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Conrad Ferdinand  Meyer 
 
Möwenflug (1881) 

 

Möwen sah um einen Felsen kreisen 
Ich in unermüdlich gleichen Gleisen. 
Auf gespannter Schwinge schweben bleibend, 
Eine schimmernd weiße Bahn beschreibend, 
Und zugleich in grünem Meeresspiegel 
Sah ich um dieselben Felsenspitzen 
Eine helle Jagd gestreckter Flügel 
Unermüdlich durch die Tiefe blitzen. 
Und der Spiegel hatte solche Klarheit, 
Dass sich anders nicht die Flügel hoben 
Tief im Meer als hoch in Lüften oben, 
Dass sich völlig glichen Trug und Wahrheit. 

 

Allgemach beschlich es mich wie Grauen, 
Schein und Wesen so verwandt zu schauen, 
Und ich fragte mich, am Strand verharrend, 
Ins gespenstische Geflatter starrend: 
Und du selber? Bist du echt beflügelt? 
Oder nur gemalt und abgespiegelt? 
Gaukelst du im Kreis mit Fabeldingen? 
Oder hast du Blut in deinen Schwingen? 

 

 

 

 

 

 

Aus: Conrad Ferdinand Meyer, Sämtliche Werke, hrsg. von Hans Zeller und Alfred Zäch, Bd. 1. Bern 

(Benteli) 1963, S. 190. 
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Friedrich Nietzsche, Vogel  Albatros  (1882)1 

 

O Wunder! Fliegt er noch? 

Er steigt empor und seine Flügel ruhn! 

Was hebt und trägt ihn doch? 

Was ist ihm Ziel und Zug und Zügel nun? 

 

Er flog zu höchst – nun hebt 

Der Himmel selbst den siegreich Fliegenden: 

Nun ruht er still und schwebt, 

Den Sieg vergessend und den Siegenden. 

 

Gleich Stern und Ewigkeit 

Lebt er in Höhn jetzt, die das Leben flieht, 

Mitleidig selbst dem Neid -: 

Und hoch flog, wer ihn auch nur schweben sieht! 

 

O Vogel Albatros! 

Zur Höhe treibt’s mit ew’gem Triebe mich! 

Ich dachte dein: da floss 

Mir Trän‘ um Träne – ja ich liebe dich! 
 

 

 

 

 

                                                           
1
 Aus: Friedrich Nietzsche, Idyllen aus Messina. In: F.N., Werke. Kritische Gesamtausgabe, Bd. 5.2 hers. V. G. 

Colli und M. Montinari, Berlin (de Gruyter) 1974, S. 9f. 

Aufgabe:  

Interpretieren Sie beide Gedichte im Vergleich. 


